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Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 

informieren.  
 

 

Eine sensationelle neue Prachtschmerle aus Indien   

  

Eine wirklich aufsehenerregende neue Prachtschmerle konnten wir für Sie aus Indien importieren. 

Die sogenannte Galaxy-Prachtschmerle erinnert im Zeichnungsmuster sehr stark an Botia kubotai 

aus Myanmar, unterscheidet sich von dieser jedoch durch eine kräftig orangefarbene Schnauze 

sowie ebensolche Brust- und Bauchflossen. Die Art erreicht vermutlich eine Maximallänge von etwa 

15 cm. Sie ist sehr gesellig und wie die meisten Verwandten der Netzschmerle nur wenig aggressiv. 

Es handelt sich also um einen sehr empfehlenswerten Aquarienpflegling, der jedoch seinen Preis 

hat. Derzeit handelt es sich zu Recht um die kostspieligste Schmerle in unserem Angebot.                                               
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Galaxy-Prachtschmerle (Botia sp. „Galaxy“) aus Indien 

 

Es gibt wieder Goldstreifen-Prachtkopfsteher! 

 

Der Goldstreifen-Prachtkopfsteher (Anostomus ternetzi) ist wie viele andere Aquarienfische, die 

ausschließlich als Wildfänge zu uns gelangen, zur Regenzeit nicht verfügbar. Vor wenigen Wochen 

hat die Saison für diese hübschen und beliebten Salmler jedoch wieder in Kolumbien begonnen und 

so können Sie die Tiere nun wieder von uns beziehen. Aufgrund ihrer eigenartigen Schwimmweise 

mit abgesenktem Kopf werden die Vertreter der Gattung Anostomus Kopfsteher genannt. Da die Art 

eine Länge von 12 cm erreichen kann, ist sie auf Dauer nur für mittelgroße und große Aquarien 

geeignet. 

   

  
Goldstreifen-Prachtkopfsteher (Anostomus ternetzi) 
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Der Leuchtaugenbärbling 

Als Leuchtaugen- oder Augenfleckbärbling wird der Bärbling Brevibora dorsiocellata bezeichnet, der 

den meisten noch als Rasbora dorsiocellata bekannt sein dürfte. Wir hatten diesen kleinen 

Cypriniden für lange Zeit nicht im Angebot, haben ihn aber aufgrund wiederholter Kundenanfragen 

für Sie beschafft. Diese auf der malaiischen Halbinsel und in Indonesien vorkommende Art erreicht 

eine Länge von 5-6 cm. Diese friedlichen Bärblinge ergeben mit ihren grün leuchtenden Augen und 

der schwarzen Rückenflosse einen hübschen Schwarmfisch. Sie lassen sich leicht bei 20-26 °C in 

Leitungswasser pflegen und nehmen problemlos Trockenfutter an.                                                                                                                                         
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Leuchtaugenbärbling (Brevibora dorsiocellata) 

 

Albinotische Wabenschilderwelse 

 

Trotz seiner Größe ist der Wabenschilderwels (Pterygoplichthys bzw. Glyptoperichthys gibbiceps) 

aufgrund seiner attraktiven Zeichnung einer der beliebtesten Harnischwelse. Schließlich handelt es 

sich um einen sehr guten Algenfresser, der noch dazu überaus genügsam ist. Die Art wird deshalb 

seit vielen Jahren in Südostasien in Teichen nachgezüchtet. Neben der Wildform importieren wir von 

Zeit zu Zeit auch die albinotische Form dieser Art mit roten Augen. Bei den Albino-Wabenschilder-

welsen tritt das Wabenmuster der Wildform vor allem in den Flossen auch noch deutlich hervor. 

Albinotische Wabenschilderwelse sind ebenso wie die Wildform gute Algenfresser für größere 

Aquarien. Sie lassen sich außer mit Grünfutter problemlos mit Futtertabletten ernähren und sollten 

bei 24-29 °C gepflegt werden.  

 

  
Nachzuchttier des Albino-Wabenschilderwelses 

 

Julidochromis transcriptus „Gombe“ 

 

Die Schlankcichliden der Gattung Julidochromis sind bei den Freunden der Tanganjika-Buntbarsche 

überaus beliebt. Aber es sind vor allem die beiden Arten Julidochromis marlieri und J. regani, die 

man regelmäßig im Zoofachhandel antrifft. Von einem deutschen Züchter erhielten wir nun den 

Schwarzweißen Schlankcichliden (Julidochromis transcriptus) in der seltenen Fundortform „Gombe“. 

Bei dieser Form ist die für transcriptus ansonsten übliche dunkle Marmorierung weitestgehend 
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aufgelöst zu Querbändern, was die Tiere noch kontrastreicher und attraktiver macht. Die von der 

Nordwestküste des Tanganjika-Sees stammenden Höhlenbrüter erreichen eine Länge von 7 cm.  

  

  
Schwarzweißer Schlankcichlide (Julidochromis transcriptus) der Fundortform „Gombe“ 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Unsere letzten Newsletter sowie die aktuellen Stocklisten 
finden Sie auf unserer neuen Homepage www.aqua-global.de! 

Zur Ansicht der Preislisten benötigen Zoofachhändler ein 
Passwort, das Sie bei uns anfordern können. 

 
aqua-global Zierfischgroßhandel  

Dr. Jander & Co. OHG 

Gewerbeparkstr. 1 

D-16356 Werneuchen/OT Seefeld 

Tel.: +49 (033398) 6960 

Fax: +49 (033398) 69622 

Email: info@aqua-global.de 

www.aqua-global.de 

 

 

 

 

 

 

 

Amtsgericht Frankfurt 

HRA 1298 

 

USt.-ID-Nr.: DE 186524385 

Bankverbindung: 

Sparkasse Barnim 

BLZ: 170 520 00 

Konto-Nr.: 3310008230 

 

Geschäftsführung: 

Dr. Gerolf Jander 

Egon Müller 

 

aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

 

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 

§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 

Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 

die unsere Tiere beziehen. 


